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Unterstützungsangebote:  
Webseite www.wirhelfen-gp.de bündelt 
Informationen zur Ukrainehilfe 
 
Der regionale TV-Sender filstalwelle initiiert eine Plattform für 
Hilfsangebote und Informationen im Landkreis Göppingen: 
www.wirhelfen-gp.de. 
 
Göppingen, 11.03.2022 - Beschädigte Infrastruktur, mangelnde 
Versorgung mit Wasser und Lebensmitteln, Angst ums Überleben: das ist 
die aktuell dramatische Lage für Millionen von Menschen in der Ukraine. 
 
Der lokale TV-Sender filstalwelle möchte den Betroffenen helfen und hat 
dafür die Internetseite www.wirhelfen-gp.de ins Leben gerufen. Sie soll 
eine Plattform für alle Hilfsaktionen aus dem Landkreis Göppingen sein, 
auf der sämtliche Initiativen von Privatpersonen, Firmen und Kommunen 
veröffentlicht werden können. 
 
„Es ist uns eine Herzensangelegenheit, den Menschen im Kriegsgebiet zu 
helfen, denn die Bilder die uns aus der Ukraine erreichen sind erschütternd. 
Schnell war in unserem Sender die Idee geboren eine Plattform zu entwickeln, 
die sämtliche Hilfsangebote im Landkreis Göppingen übersichtlich darstellt 
und bündelt“, so der Geschäftsführer der filstalwelle, Roger Kortus. 
 
Zahlreiche Partner sind dabei 
 
In kürzester Zeit wurde die Internetseite www.wirhelfen-gp.de entwickelt und 
online gestellt. Über das Online-Formular „Hilfsaktion eintragen“ kann dort 
jeder seine Hilfsaktion den Bürgern im Filstal näher bringen. Die Redaktion 
prüft dann die Information umgehend und gibt sie auf der Plattform frei.  
 
Tag für Tag wachsen die Unterstützer der Plattform. Als erster Verein im 
Landkreis Göppingen kündigte Handballbundesligist FRISCH AUF! 
Göppingen seine Unterstützung für die Internetseite an. Der Verein wird die 
Plattform aktiv seinen Fans näherbringen und zeigt sich somit solidarisch mit 
den Menschen in der Ukraine. Auch der Landkreis Göppingen und viele 

http://www.wirhelfen-gp.de/
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Städte und Gemeinden zögerten keinen Moment und sagten ihre 
Unterstützung zu, damit den Menschen im Kriegsgebiet schnell und 
unbürokratisch geholfen werden kann. Auch die Neue Württembergische 
Zeitung unterstützt die Plattform.  
 
„Jede Hilfe zählt - und sei sie nur ganz klein,“ ist sich Roger Kortus sicher, 
denn der Krieg wird weiter verheerende Auswirkungen auf das zivile und 
öffentliche Leben haben. Zugang zu Wasser, Strom, Verkehr, Märkten, 
Gesundheitsversorgung und Banken werden nur eingeschränkt möglich sein.  
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